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Veranstaltungsorte

Schulen für Holz und Gestaltung
Hauptstraße 70
82467 Garmisch-Partenkirchen
Telefon: 08821| 95920

Gasthof zum Rassen
Ludwigstraße 45
82467 Garmisch-Partenkirchen
Telefon: 08821| 2089

Staatliche Berufsfachschule 
und Fachschule für Geigenbau 
und Zupfi nstrumentenmacher
Partenkirchner Straße 24
82481 Mittenwald

Kontakt während der Tagung: 
Lothar Gössinger
Telefon: 0160 | 6421644 

Die Veranstaltung wird fi nanziell unterstützt von:
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald e.V., Bundesverband 
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Baum des Jahres 2009 

Der Bergahorn
17. bis 18. Juni 2009
Garmisch-Partenkirchen

                        

Der Bergahorn – Baum des Jahres 2009

Der knorrige Bergahorn kommt von Natur aus 
in den Bergwäldern der Alpen, aber auch in den 
Blockschutt-Wäldern der Mittelgebirge vor. 
Der Edellaubbaum prägt dort das Waldbild zusam-
men mit Linde, Esche und Ulme. In vielen Wäldern 
Mitteleuropas wird er geschätzt und gefördert. Sein 
schnelles Jugendwachstum, die unkomplizierte 
Pfl anzung und vor allem seine klimatische Eignung 
prädestinieren ihn für den Waldumbau im Klima-
wandel. Doch auch in Parks, Gärten und Alleen ist 
er allgegenwärtig.
Das Holz ist von alters her beliebt: Härte, Dichte bei 
guter Bearbeitbarkeit, gleichmäßiger Aufbau, helle 
Farbe und besondere Maserungen zeichnen es aus. 
Kein Wunder, dass uns dieses Holz im Alltag häufi g 
begegnet: vom Schneidbrettchen über Nudelholz, 
Wirtshaustisch, Schachfi gur, Billard-Queue oder 
Parkett bis hin zum hochwertigen Musikinstrument.

Wohl jedes Kind kennt die Samen als »Nasenzwicker«. Doch dieser 
»Dreh-Schraubenfl ügler« hat auch technische Entwicklungen im Bereich 
der Luftfahrt angeregt.
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Anfahrt



Für den Boden und die Schnecke einer Geige wird meist 
Ahornholz verwendet. 

Programm

Fo
to

: L
. G

ö
ss

in
ge

r

17. Juni Tagungsprogramm
 Schulen für Holz und Gestaltung 

12:30 Uhr Anmeldung, Kaffee

13:00 Uhr Begrüßung
 Dr. Silvius Wodarz
 Präsident der Dr. Silvius Wodarz Stiftung 
 »Menschen für Bäume«

 Alexander Wanisch
 Leiter der Schulen für Holz und Gestaltung

13:30 Uhr Bergahorn – Verwandtschaft, Verbreitung 
 und Biologie
 PD Dr. Gregor Aas 
 Ökologisch-Botanischer Garten der Universität Bayreuth

14:15 Uhr Waldgesellschaften mit Bergahorn
 Prof. Dr. Peter Schmidt 
 Präsident der Deutschen Dendrologischen Gesellschaft

15:00 Uhr Kaffeepause
 Verschiedene Ausstellungen 
 (u. a. der Schulen für Holz und Gestaltung)

15:45 Uhr Bergahorn – Nachwuchs für den Bergmischwald
 Dr. Sebastian Höllerl/Prof. Dr. Reinhard Mosandl 
 Lehrstuhl für Waldbau, TU München

16:30 Uhr Pilzkrankheiten am Bergahorn
 Prof. Dr. Alfred Wulf 
 Julius Kühn-Institut, Braunschweig

17:15 Uhr Der Bergahorn als Lebensraum für Tiere
   Olaf Schmidt
 Präsident der LWF, Freising

 Anschließend haben Sie Zeit, das Hotelzimmer zu beziehen 
 und zu Abend zu essen (nicht im Tagungsbeitrag enthalten).

17. Juni Öffentliches Abendprogramm 
 Gasthof zum Rassen 

19:00 Uhr Bilder und mehr: Laudatio auf den Bergahorn
 Prof. Dr. Andreas Roloff
 Lehrstuhl für Forstbotanik, TU Dresden,
 Vorstand der Dr. Silvius Wodarz Stiftung 
 »Menschen für Bäume«

18.  Juni Tagungsprogramm
 Schulen für Holz und Gestaltung 

 8:30 Uhr Das Holz des Bergahorns
  Dr. Hauke Jeske 
  Holzforschung München, TU München

 
18.  Juni  Exkursionsprogramm
  Geigenbauschule in Mittenwald
 
 9:30 Uhr Führung durch die Staatliche Berufs  -
  fachschule und Fachschule für Geigenbau 
  und Zupfi nstrumentenmacher
  Georg Neuner
  Stellvertretender Schulleiter

 12:00 Uhr Mittagessen in Mittenwald 
  nicht im Tagungsbeitrag enthalten

13:00 Uhr Wanderung um den Eibsee
 FD a.D. Günter Gleißner
 Schutzgemeinschaft Deutscher Wald
   Dauer mit Anfahrt: circa 3 Stunden

Anmeldung

Tagungsbeitrag für 17. und 18. Juni
40 EUR 
20 EUR für Schüler und Studenten 
LWF Wissen »Bergahorn« (10 EUR), Literatur-Sammlung (5 EUR) 
und Tagungskaffee sind in der Tagungsgebühr enthalten.

Anmeldung
Per Überweisung der Tagungsgebühr an: 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW)  
Postbank München, Konto-Nr. 2 526 800, BLZ 700 100 80
Kennwort: Bergahorntagung 
Unbedingt Name und Adresse des Teilnehmers angeben.

Anmeldeschluss 
29. Mai 2009 

Übernachtung
Bitte organisieren Sie Ihr Hotel selbstständig. Achten Sie 
bitte auf fußläufi ge Entfernung der Hotels, da nur wenige 
Park plätze vorhanden sind. Oder wenden Sie sich an:
Garmisch-Partenkirchen Tourismus
Freya Hofmann
Telefon: 08821|180-726
E-Mail: reservation@gapa.de

Veranstalter

Bayerische Landesanstalt 
für Wald und Forstwirtschaft (LWF)
Telefon:  08161|71-5836 
E-Mail: Tobias.Bosch@lwf.bayern.de
www.lwf.bayern.de

Dr. Silvius Wodarz Stiftung
»Menschen für Bäume«
Telefon: 09231|985848 
E-Mail: info@baum-des-jahres.de
www.baum-des-jahres.de

Bayerischer Forstverein e.V. (BFV)
Telefon: 08561|3004-161 
E-Mail: gudulalermer@aol.com
www.forstverein.de/dfv/land/bayern

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald
LV Bayern e.V. (SDW)
Telefon:  089|284394, 
E-Mail: sdwbayern@t-online.de
www.sdw.de

Schulen für Holz und Gestaltung
Telefon: 08821|95920 
E-Mail: info@shg-gap.de
www.shg-gap.de


